
In Dieser Nacht

In Dieser Nacht
Dir en grey

Von Tsukasa_Jun

Kapitel 5: Brotherhood

>So endlich geschafft den Donnerstag rum zu kriegen und den Freitag zu beginnen,
sagt mal ehrlich, habe ich nur das Gefühl oder sieht ihr das eben so, das diese FF
immer mehr den Faden verliert? Na ja ich hoffe ihr liest sie trotz allem zu ende, eure
Bloody ^.~"<

Freitag..............

Als ich am nächsten Morgen aus meinem Koma erwachte und etwas schweres auf
meinen Beinen spürte, kam ich mir vor, als hätte man mir meine Beine amputiert.
Ich versuchte mich aufzusetzen und sah einen völlig kaputten, schlafenden Toshiya
auf meinen Beinen liegen, ich sah ihn mir ganz genau an und bemerkte erst jetzt, dass
um mich herum die ganzen Kartons und Kisten standen.
Plötzlich zuckte ich kurz zusammen, weil sich etwas in der offenstehenden Tür
bewegte.
Aber als es dann in das etwas hellere Licht tauchte, erkannte ich das Kaoru mit einem
Becher Kaffee in der Hand ins Zimmer kam.

Kaoru: Du wunderst dich bestimmt warum er so da liegt stimmt's. Nun das kann ich dir
gern beantworten, er und ich hatten die ganze restliche Nacht damit verbracht, deine
Sachen rein zu schleppen, als Wiedergutmachung dafür, dass wir zu spät zum helfen
gekommen waren und da er nicht allein daran Schuld war und ich ihm das nicht allein
machen lassen wollte, half ich ihm dabei ^^
Kyo: Danke, das war echt nett von euch ^^
Kaoru: Kein Problem, ist doch nicht SO viel gewesen
Kyo: So wie es aussieht hat es aber gereicht für ihn, aber sag, wie kommt es, dass du
nicht so fertig bist wie er?
Kaoru: Na weil ich ihm nur die Sachen aus dem Wagen in die Hand gedrückt habe und
er sie dann rein getragen hat XD""", nein Scherz, ich bin schon wieder auf dem Damm,
weil ich meinen Becher Kaffee habe und der macht mich schnell wieder fit, wie immer
^^
Kyo: Aha verstehe, sag mal kannst du mir auch einen machen, denn hier
wegzukommen ist nicht gerade einfach, wie du vielleicht unschwer erkennen kannst
XD
Kaoru: Komm ich nehme ihn mal runter von dir und lege ihn mal richtig ins Bett, damit
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du mitkommen kannst, um mir Gesellschaft zu leisten *Toto von Kyos Beinen
entfernt, ins Bett legt und zudeckt* ^^
Kyo: Er sieht echt süß aus, wenn er schläft ^^, fast wie ein Baby
Kaoru: Ja du hast Recht, aber lassen wir ihn jetzt lieber etwas allein, damit er nachher
ausgeruht ist wenn er aufsteht. Er kann manchmal echt ausrasten, wenn er nicht
genug schlaf bekommen hat und das ist echt kein Zucker schlecken
Kyo: Stimmt, ich möchte echt nicht erfahren, wie es ist einem Affen die Banane zu
klauen ^^ *anfängt zu lachen*
Kaoru: *auch lachen muss, aber dabei Kyo langsam zur Tür hinaus schiebt* Pssssst......
sei doch nicht so laut, die anderen schlafen doch auch noch
Kyo: *flüstert* Oh ja, sorry >_<""

Als wir in der Küche ankamen, machte ich die Tür ran, damit wir etwas lauter reden
konnten.
Dabei beobachtete ich Kaoru, wie er erst seine Tasse mit neuem Kaffee füllte und
danach meine machte.
Er sah echt unwiderstehlich aus, mit seinem schwarzem Morgenmantel mit dem
Aufdruck; "I'm your Playboy".
Echt zum schießen dieser Spruch, dachte ich mir und fing erneut an zu lachen.
Mir kam mein lachen so laut vor, als hätte man einen Lachsack, als Türklingel.
Kaoru blickte mich nur etwas entgeistert an und bemerkte sofort warum ich lachen
musste und fing selbst an zu lachen.

Kaoru: Ach so ich verstehe, du hast den Spruch hier gelesen *dabei auf seinen Mantel
zeigt* ^^,den hat Die mir mal zu Geburtstag geschenkt, so als Joke
Kyo: Ja der Joke ist ihm gelungen *lauter lachen muss*
Kaoru: Pssssst......... du weißt doch, dass die Anderen noch schlafen oder willst du sie
wach machen? Mach nur so weiter, dann stehen alle gleich hier auf der Matte *Kyo die
Tasse Kaffee vor die Nase stellt*
Kyo: Ja Verzeihung, aber es ist echt zum schießen *etwas leiser lacht* *plötzlich das
klopfen an der Küchentür bemerkt*
Kaoru: *es auch mitbekommt* Ja herein!
Shinya: *gähnend hereinkommt* Sagt mal, sind wir hier in einer Comedyshow, oder
was?! *zum Schrank geh und sich eine Tasse raus holt* *sich Kaffee einschenkt und
sich dann zu Kyo und Kaoru an den Tisch setz* Wißt ihr eigentlich wie spät es ist? Ich
mein, so früh am Morgen so einen Radau zu machen, ist echt tödlich für manch einen
Kaoru: Wieso, du siehst doch immer so aus!? *mit dem Finger auf Shinya zeig und
anfängt zu lachen*
Shinya: Ha ha, wie immer all zeit zum scherzen bereit, wie!? -.-
Kyo: *leicht schmunzelt und es nur ungewollt zurückhält* Ach Shinya, sei doch nicht
gleich beleidigt, Kaoru hat es doch bestimmt nicht so gemeint oder!?
Kaoru: Doch genau so habe ich es gemeint *von Kyo einen Tritt bekommt* Aua......nein
ich habe es nicht so gemeint, sorry
Shinya: .........Na ja ist ja auch egal, ich werde mal gucken was das TV Programm sagt,
bis später ihr 2 Spaßvögel *den Beiden zuzwinkert und dann aus der Küche
verschwindet*
Kaoru: Endlich ist er wieder weg, ich dachte schon, der haut gar nicht mehr ab ^^
Kyo: Man Kaoru, sei doch nicht immer so gemein zu deinen Freunden, sie doch nur mal
etwas Abwechslung haben und du versuchst sie immer wieder loszuwerden *mit dem
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Kopf schüttel*
Kaoru: Ja kann schon sein, aber sie haben mich so kennengelernt, also müssen sie es
so hinnehmen
Kyo: Ja verstehe, aber ich habe dich nicht so kennengelernt, ich habe dich als ein
anderer kennen- und lieben gelernt. Warum versuchst du nicht die anderen so wie
mich zu behandeln?
Kaoru: Wie meinst du das, so wie dich behandeln?
Kyo: Na ja, dass du ihnen das Gefühl gibst, dass sie auch eine wichtige Rolle in deinem
Leben spielen und nicht einfach wie auf einen Fußabtreter, auf ihnen herum zu treten
Kaoru: oO" Ehm....so habe ich das ganze ja noch gar nicht betrachtet
Kyo: Vielleicht solltest du langsam mal damit anfangen, ich mein, ich kenne euch ja
noch gar nicht so gut und auch noch nicht so lange, aber ich habe es gut beobachtet
und herausgefunden das, dass die Ursache allen Übels ist. Und wenn du das nicht
änderst, dann ist deine Freundschaft zu den Anderen bald hinüber, glaub mir, ich
wovon ich spreche

Als ich diesen Satz beendet hatte, sah ich wie Kaoru auf seine Hände hinab schaute,
die sich an seinen Kaffeebecher festklammerten und leicht zitterten.
Wir schwiegen eine ganze Weile und dann verspürte ich so ein Gefühl, was mich dazu
brachte meine Hand auf Kaorus zu legen.
Er zuckte etwas zusammen und blickte mir kurz darauf in die Augen.
Er sah mich an, als wolle er sagen, danke das du mir die Augen öffnest!
Im nächsten Moment hörte ich eine Stimme auf dem Flur, die sich wie Dies anhörte
und es konnte auch nur er sein, weil Shinya ihm antwortete und dabei seinen Namen
erwähnte.
Kurz darauf, kam er auch zu uns in die Küche herein.

Die: *Tür aufmacht* Oh guten Morgen Kaoru und Kyo, ich hatte euch von draußen gar
nicht gehört! *an Kaoru vorbei zum Schrank geht* *sich ne Tasse raus holt* Sagt mal,
was ist denn mit euch los, ihr seit ja so gesprächig!?
Kyo: Morgen, ach wir sind nur noch etwas müde, weißt du!?
Die: *sich Kaffee einschenkt* Ah verstehe, na dann will ich euch auch nicht weiter bei
eurer Aufwachphase stören, ich leiste Shinya mal etwas Gesellschaft, bis denn *hinter
sich die Tür mit dem Fuß heranzieht*
Kaoru: Ach weißt du Kyo, seit dem du mir begegnet bist, ist alles irgendwie anders
geworden, das Verhältnis zwischen Toto und mir, ja und auch das Verhältnis zu den
Anderen 2en. Es ist, als würdest du uns alle näher zueinander führen, als wir es je
waren, was bist du eigentlich, so ne Art Wunder??
Kyo: *lach* Nein, ich bin ein ganz normaler Mensch wie du, nur das ich schon soviel
erlebt habe, dass ich daraus gelernt habe und es den anderen gerne ersparen möchte
Kaoru: *wieder zu seinen Händen hinab sieht* *etwas schwerer ausatmet* Sag mal,
bist du auch wirklich an mich interessiert oder nur an Toshiya? Das ist irgendwie eine
blöde Frage, du brauchst nicht darauf zu antworten, wenn du nicht willst
Kyo: Nein, ich antworte dir gern darauf! Ja ich bin an dir interessiert, denn du warst es,
der mir im Café begegnete und auch du warst es, der mich sofort in seinen Bann zog.
Toshiya habe ich doch erst später kennen gelernt und ich mag euch beide sehr, aber
ich glaube, ich kann nur einen von euch glücklich machen und deshalb gibt mir noch
etwas Zeit um darüber nachzudenken
Kaoru: Du hast alle Zeit der Welt, nur bitte lass es mich sofort wissen wenn du es
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weißt, ja?
Kyo: Ja du wirst es als erster erfahren, versprochen ^^
Kaoru: *wieder aufblickt und in Kyos Augen schaut* Danke ^^ *ihm einen Kuss auf die
Wange gibt*
Kyo: *auf die Uhr schaut* Was schon so spät? Ich muss doch noch mal zurück zu
meiner Wohnung und dem Hausmeister die Schlüssel geben, da er heute nicht so
lange im Hause ist! So ein Mist oO""
Kaoru: Kein Problem, ich fahre dich hin!
Kyo: Nein danke, ich möchte lieber, dass einer der anderen Beiden mich fährt
Kaoru: Okay wenn du das willst, nur zu >_<
Kyo: Sei nicht traurig, ich möchte halt nur die anderen auch mal besser kennen lernen,
weißt du
Kaoru: Ja kein Ding, ich bin sicher, das Die dich fahren wird *zu Die und Shinya ins
Wohnzimmer renn* Die los komm vom Sofa hoch, du musst Kyo noch mal zu seiner
alten Wohnung bringen
Die: *Kaoru verstört und müde anguckt* Wieso das denn, hat er noch nicht genug
abschied genommen?! *anfängt zu lachen*
Kaoru: Man bist du doof, er muss doch noch seine Wohnungsschlüssel beim
Hausmeister abgeben und da er Heute nicht lange im Hause ist, müsst ihr jetzt los
sausen, also los steh auf
Die: Aber warum soll ich ihn denn fahren? Fahr du ihn doch!
Kaoru: Also wenn man dich einmal um was bittet, aber echt
Die: Ey ja, 1. Hast du mich nicht gebeten und 2. Mecker nicht so rum, ja?!
Shinya: *sich ins Gespräch einmischt* Man gib die Autoschlüssel her, ich fahr ihn, denn
der gnädige Herr hier scheint ja nicht in der Lage zu sein, mal ein bisschen hilfsbereit
zu sein *dabei auf Die zeig*
Die: Hey, nun fang du nicht auch noch an! >.<
Shinya: Es ist immer das selbe, mal hat der eine was, mal der andere und letztendlich
bleibt alles wieder einmal an mir hängen, ich habe es langsam satt immer alles
auszubaden!
Kaoru: Tut mir leid Shinya, aber Kyo wollte, dass einer von euch ihn fährt, damit er
euch noch ein bisschen besser kennenlernen kann
Shinya: Ja, ja schon gut, ich mach es schon *langsam in Richtung Haustür geht und
dabei mit der Hand abwinkt* *sich seine Jacke anzieht* und kommst du mal langsam
in die Hufe Kyo, ich mein es wartet alles nur noch auf dich
Kyo: Ja bin schon da *in seine Jacke springt* so wir können ^^
Shinya: Gut also Jungs bis später Jungs und macht nicht so einen Lärm, Toto schläft
noch *die Haustür hinter sich zu macht*
Die: Stimmt eigentlich, wie lange will der denn noch schlafen?
Kaoru: *mit den Schultern zuckt* hmm......
Die: *sich wieder dem Fernseher widmet*
Kaoru: *sich dazu setzt*

Nachdem Shinya und ich die WG verlassen hatten und wir uns auf den Weg zu meiner
alten Wohnung machten, kam mir auf der Fahrt das Bild in den Sinn, wo Shinya sich bei
unserem ersten Morgen den wir alle zusammen verbrachten, sich an den Eiern kratze.
Und wo Kaoru ihn auf den Arm nahm, wegen dieser Sache und plötzlich brach das
Lachen aus mir heraus.
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Shinya: *auf den Verkehr achtet und Kyos lachen mit bekommt* Was ist den nun los?
Kyo: Ach mir ist nur gerade wieder dieser eine besagte Morgen eingefallen, wo du
dich an den Eiern gekratzt hattest und deshalb muss ich wieder lachen
Shinya: *jetzt im nachhinein auch darüber lachen muss* Ja das war schon etwas
peinlich und das du dich darüber immer noch totlachen kannst, also wirklich XD
Kyo: Bitte verzeih, aber das ist echt nicht einfach zu vergessen *noch mehr lachen
muss*
Shinya: Ja wir sind schon ein verrücktes Pack XD"""

Nach etwa einer halben Stunde, die wir unterwegs waren, haben wir uns bis wir
endlich am Ziel waren nicht mehr eingekriegt.
Ich huschte schnell ins Haus zum Hausmeister, übergab ihn die Schlüssel und huschte
auch genauso schnell wieder zurück zu Shinya in den Wagen.
Er suchte verzweifelt eine Abkürzung auf dem Stadtplan, damit wir nicht wieder durch
den Feierabendchaos mussten, weil er seine Lieblingsendung nicht verpassen wollte,
wie er es mir auf den Weg nach hause erzählte.
Als wir dann los fuhren, sah ich meinen alten Wohnviertel nach und Shinya klopfte mir
mit seiner Hand aufs Knie.

Shinya: Das wird schon, du wirst dich bestimmt schnell bei uns einleben, das
garantiere ich dir ^^
Kyo: Danke, aber ich werde all das trotzdem vermissen, ich habe so viele
Erinnerungen, die ich hier jetzt zurücklasse und wohl auch bald vergessen werde
Shinya: Ach Quatsch, die Erinnerungen bleiben ganz bestimmt erhalten
Kyo: Ja du hast recht, ach was bin ich nur für ein sensibelchen
Shinya: Hey, das ist dein gutes Recht, schließlich bist du hier aufgewachsen und hast
dein ganzes Leben hier verbracht, also Kopf hoch, das ist normal glaub mir, als ich von
zu hause auszog, da war es nicht anders
Kyo: Danke, das hilft mir sehr, aber woher willst du eigentlich wissen, ob ich hier schon
seit meiner Kindheit lebe? ^^
Shinya: Bitte! Na ja als wir die eine Nacht bei dir übernachtet hatten, habe ich doch
deine Wohnung kennen gelernt und da sind mir die altertümlichen Möbel aufgefallen
und daraus habe ich meine Schlußfolgerung gezogen
Kyo: Ah verstehe, du bist also auch wie ich, ein guter Beobachter ^^
Shinya: Ja stimmt, ich bekenne mich schuldig im Sinne der Anklage ^^
Kyo: Sag mal warum fahren wir eigentlich nicht noch wohin. Irgendwo, wo man etwas
quatschen kann, ich mein, du musst doch nicht unbedingt deine Sendung sehen, oder?
Shinya: Nö muss ich nicht, ich habe sie vorsichtshalber einprogrammiert. Also können
wir beruhigt etwas Frühstücken gehen ^^
Kyo: *auf die Uhr guckt* Also ich glaube das, Frühstück zeitlich nicht mehr ganz passt,
wohl eher Brunch ^^
Shinya: Ja du hast recht, also lass uns Brunchen gehen ^^
Kyo: Okay ^^, kennst du denn ein gutes Etablissement, wo man so richtig- und
ausgelassen essen kann?
Shinya: Ja doch, da kenne ich eins und das ist auch gar nicht weit von hier ^^
Kyo: Gut dann mal los, auf zum Bauch vollschlagen *brüll*

~ In der WG ~
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Kaoru: Man Die, müssen wir uns das unbedingt ansehen? Ich mein, Japanische
Volksmusik, ich bitte dich!
Die: Ja müssen wir, sonst gibt es nämlich nichts tolles im Fernsehen
Kaoru: Warum gucken wir denn kein Video?
Die: Weil wir die meisten schon auswendig kennen und ich kein Bock habe auf diese
Filme *lieber neue Filme sehen will*
Kaoru: Und warum leihen wir uns dann kein Video aus?
Die: Darum und jetzt nerv mich nicht, ich will das sehen
Kaoru: Okay ich mach dir einen Vorschlag, ich geh uns ein Video ausleihen und du
machst uns was feines zu essen, ja?
Die: Ja ist okay, geh du nur los und wenn du zurück kommst, steht dein essen auf dem
Tisch
Kaoru: Okay dein Wort in Gottes Ohr, also bis später dann *sich seine Jacke krallt und
zur Tür geht*
Die: *hinterher ruft* Hast du nicht etwas vergessen?
Kaoru: Ja stimmt meine Schuhe, danke das du mich daran erinnerst *sich die Schuhe
anzieht*
Die: Nein du Idiot, ich mein, das du dich umziehen musst oder willst du etwa mit einem
Morgenmantel auf die Straße?!
Kaoru: *an sich herunter schaut* Oh man, wenn ich dich nicht hätte, dann........
Die: *ihm ins Wort fährt* Ja, ja, dann wärst du schon so manches mal über den Jordan
gegangen, ich weiß
Kaoru: Und um eine freche Antwort, bis du auch nicht gerade verlegen *sich während
des Gespräches (Streites) umzieht*
Die: Nun mach das du los kommst, sonst machen die noch zu, ehe du da bist
Kaoru: Ja ich geh ja schon *hinter sich die Tür zu knallt*

~ Währenddessen in dem Etablissement ~

Shinya: *mit eingehakten Kyo rein kommt* *zum Platzanweiser geht* Ich hätte gern
den Tisch, den ich immer habe
Platzanweiser: Ja wie sie wünschen, bitte folgen sie mir
Kyo: *alles genau ansieht und bewundert* Wow, das ist ja der Wahnsinn, ich bin
schwer beeindruckt
Platzanweiser: So da wären wir, bitte nehmen sie Platz, ich werde ihnen sofort einen
Kellner schicken
Shinya: Danke *ihm 5000 Yen zusteckt*
Kyo: *immer noch völlig fasziniert ist* Ist das ein schönes Etablissement, in so was war
ich noch nie, es ist echt schön hier
Shinya: *sich hinsetzt* Das sagtest du bereits *lachen muss* ^^
Kyo: Oh Verzeihung *sich beschämt zu Shinya setzt*
Shinya: Kein Problem, als ich das erste mal hier war, ging es mir genau so, also kein
Grund sich zu schämen ^^

Als ich so da saß und Shinya mich so nett anlächelte, spürte ich so eine gewisse
Vertrautheit und mich irgendwie auch zu ihm hingezogen.
Was ist nur los mit mir?
Was ist das auf einmal für ein Gefühl?
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Shinya: *Kyos komischen Gesichtsausdruck sieht* Stimmt etwas nicht? ?___?
Kyo: *aus seinen Gedanken schreck* Oh.....ehm....nein, alles bestens, sag mal, weißt du
wo das WC ist?
Shinya: *Kyo fragend anstarr* Ja gleich hier um die Ecke
Kyo: *aufspring und sofort los renn* Danke......
Shinya: Du kannst es nicht ver.....feh....len *beim sprechen leiser wird, weil Kyo schon
weg war*

Im Männer WC angekommen, stand ich vorm Spiegel und sah mich an.
Ich fragte mich, was das nur für ein Gefühl sei und ob es etwa....ach das ist völlig
unmöglich oder etwa doch, nein, nein, nein, nein das kann einfach nicht sein.
Ich beugte mich übers Waschbecken und drehte den Wasserhahn voll auf, ich spritzte
mir etwas Wasser ins Gesicht, um meinen Kopf etwas abzukühlen.
Als ich hörte, das die Tür aufging und jemanden hereinkam, blickte ich nicht auf,
sondern blieb mit meinem Blick bei meinen Händen im Waschbecken.
Ich wollte nicht zurück in den Spiegel blicken, denn wenn es Shinya wäre, dann könnte
ich ihn nicht ansehen.
Als ich aber hörte, wie der jemand in eine der 2 Toilettenkabinen ging, war ich
erleichtert, ich sah wieder auf und sah nur mich allein im Spiegel.
Ich war wirklich erleichtert, ich trocknete meine Hände ab und ging wieder raus zu
dem Platz wo Shinya saß.
Gott sein dank, dachte ich mir, zum Glück sitzt er noch dort und hatte von all dem
nichts mitbekommen.

Shinya: Na, wieder alles klar bei dir? ^^
Kyo: Ja, danke der Nachfrage, ich hatte es eilig, wenn du verstehst!? ^^ >>oh man, ich
hätte vielleicht doch noch vorher aufs Klo gehen sollen<< (Oh man Kyo, dir ist echt
nicht mehr zu helfen>_>)
Shinya: Ich habe dir schon etwas zu trinken mit bestellt, ist das ein Problem? ^^
Kyo: Nein kein Problem o_ô >>oh nein, nicht auch noch was zu trinken, dann muss ich
ja erst recht zur Toilette ^^"" *drop*<<

~ In der WG ~

Nachdem Kaoru die Tür zuknallte, machte sich Die daran, etwas zu essen zu Kochen
und weil er nicht ohne Musik Arbeiten kann, (so wie es aussieht) machte er die Musik
aus dem Fernseher etwas lauter.
Toshiya der nach Kaorus Tür knallen noch versuchte etwas weiter zu schlafen, ließ sich
jetzt mutwillig aus dem Bett kullern.
Er zog sich etwas bequemeres an und machte sich dann auf den Weg nach unten in die
Küche.
Unten angekommen sah er, wie Die in der Küche dem Tanz warn verfallen war und
nach Madonna's "True Blue" Song, ab tanzte.
Nach ungefähr 5 Minuten die Toshiya ihn beobachtete, ging Toto ins Wohnzimmer
und machte den Fernseher aus und auf dem Weg zurück in die Küche, kam ihm Die
schon wütend entgegen.

Die: Sag mal was machst du denn, ich kann ohne Musik nicht Arbeiten (da haben wir
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den Beweis) *den Fernseher wieder anmacht*
Toshiya: Ja und, ich kann mit so lauter Musik aber nicht schlafen *den Fernseher
wieder ausmacht*
Die: Hey lass das.....*den Fernseher wieder anmacht*
Toshiya: Uhhhhuuuu....lass das, meine Mama haßt das *Die nachmacht und den
Fernseher wieder ausmacht*
Kaoru: *zur Tür hereinkommt* *nur ein lautes schreien, aus dem Wohnzimmer hört*
*seine Sachen auszieht und in die Ecke schmeißt und zum Wohnzimmer renn*
Die: Wenn du nicht auf der Stelle die Fernbedienung hergibst, dann........
Kaoru: *sich in den Streit einmischt* Dann was? Was zum Teufel ist hier los?
Die: Toshiya ist aufgestanden und hat gleich Streit angefangen
Toshiya: Ist ja gar nicht war, du hast die Musik zu laut gemacht
Die: Na und, ohne Musik kann ich halt meine Arbeit nicht machen
Toshiya: Nix na und, man muss auch mal Rücksicht auf seine Mitmenschen nehmen
Kaoru: *wütend stöhnt* Jetzt haltet doch endlich mal die Klappe, es ist mir egal wer
von euch angefangen hat, seit einfach nur still. Ich hab es ja schon immer gesagt,
wenn man einmal nicht da ist, bricht hier gleich das Chaos aus *genervt ist*
Die: Ab....er..
Kaoru: SCHNAUZE *brüll*
Toshiya:.........oO""">>ich wusste ja gar nicht, wie laut Kaoru werden kann, das muss ich
mir merken<< *sich schon wieder versaute Gedanken hervorruft* ^ö^

~ Zurück in dem Etablissement, bei Shinya & Kyo ~

Shinya: Und schmeckt dir dein Getränk?
Kyo: ^____^*nickend an seinem Strohhalm nuckelt*
Shinya: Freut mich, das es dir schmeckt, ich habe auch extra etwas ausgesucht, was ich
hier früher immer gern getrunken habe ^^
Kyo: *von seinem Getränk abläßt* Was heißt denn früher? Trinkst du es jetzt nicht
mehr?
Shinya: Na ja gar nicht mehr kann man nicht sagen, eher nicht mehr so oft, wie früher
Kyo: Äh? Wie jetzt?
Shinya: Also fangen wir mal so an, früher war ich jeden Abend hier und jetzt halt
weniger, wegen der Band und so
Kyo: Ach so meinst du das ^^ >>der denkt jetzt bestimmt, ich habe ein Brett vor dem
Kopf<<
Shinya: Ja genau so ^^
Kyo: Bist du einer der viel oder eher wenig trinkt?
Shinya: Ich würde jetzt sagen weniger, weil ich ja auch weniger Zeit habe um hier zu
sein
Kyo: Nein, ich meine generell?!
Shinya: Ja dann auch weniger ^^
Kyo: Hat es einen Grund, das du jetzt weniger trinkst?
Shinya: Du bist ganz schön neugierig, aber ich erzähl es dir gern ^^.

~ Shinya's Story ~

Also vor etwa 4 Jahren, habe ich mich von meiner ersten großen Liebe getrennt und
habe hier angefangen zu Arbeiten, damit ich meine Miete bezahlen konnte, da ich ja

                http://www.animexx.de/fanfiction/53130/ Seite 8/13

http://www.animexx.de/fanfiction/53130


In Dieser Nacht

zuvor bei meiner Ex- Liebe gewohnt habe, musste ich keine Miete zahlen, aber egal.
Als ich ungefähr 1 Jahr hier arbeitete, schneiten Kaoru und Toshiya eines abends zur
Tür herein und setzten sich genau vor meine Nase, an den Tresen.
Sie sahen mich mit einen Lächeln an und bestellten sich ein Glas nach dem anderen.
Als schließlich meine Schicht dann endete, luden sie mich noch auf ein paar Drinks ein,
zum Glück hatte ich am nächsten Tag frei, sonst wäre ich bestimmt aus den Laschen
gekippt.
Als es dann langsam anfing leer zu werden im Laden, fragten die beiden mich, ob sie
nicht bei mir Pennen könnten. Weil 1. Sie mit dem Auto eh nicht mehr fahren konnten
2. Die Bahn noch nicht fuhr und 3. Sie sonst kein Platz zum schlafen hätten.
Also beschloss ich, sie mit zu mir zu nehmen.
Am späteren Nachmittag, wo wir endlich unseren Rausch ausgeschlafen hatten und
wir mit unserem Frühstück begonnen hatten, sprachen wir noch über den
vergangenen Abend und mussten über uns lachen.
Aber als es dann langsam anfing zu dämmern und die Beiden sich langsam auf den
nach hause Weg machen wollten, bedankten sie sich bei mir und fragten mich ob ich
nicht bei ihnen mit in die WG einziehen möchte, ich zögerte gar nicht lange und sagte,
klar warum nicht.
Shinya: Tja und seit her Wohne ich in der WG
Kyo: Sag mal was ist denn mit Die?
Shinya: Wieso, was sollte mit ihm sein?
Kyo: Na ja Wohnte er schon von Anfang an bei euch oder kam er erst dazu?
Shinya: Nee er kam ungefähr ein halbes Jahr nach mir in die WG
Kyo: Und wie kam es bei ihm dazu, dass er einzog?
Shinya: Er zog deshalb ein, weil er ein alter Klassenkamerad von Kaoru war. Und da die
beiden während der Schulzeit, die besten Freunde waren, sie sich als sie in die
Mittelschule kamen aus den Augen verloren, weil der eine dahin kam und der andere
dahin, zog er kurz herum mit bei uns ein.
Kyo: Man, wenn man das alles mal als Film heraus bringen sollte, dann würde ich ihn
mir gerne ansehen ^^
Shinya: Man bist du ein Träumer *ihm auf dem Kopf pattet*
Kyo: Wieso denn Träumer? Träume sind sehr wichtig, weißt du!?
Shinya: Ja ich weiß, aber ich habe das träumen schon vor langer Zeit aufgegeben
Kyo: Tu das nicht, denn nur wenn man träumt, kann man das erreichen was man
wirklich möchte
Shinya: Ach Kyo, trotzdem du älter sein magst, als ich, bist du dennoch mehr ein Kind
geblieben
Kyo: Das ist nicht war! Nur weil ich daran glaube, das Träume war werden können, bin
ich noch lange kein Kind mehr
Shinya: Gib es auf Kyo, für mich sind Träume nur noch schäume
Kyo: Wie kannst du nur so etwas sagen! Träume sind das wertvollste, was es je auf der
Welt gibt
Shinya: Sei still Kyo, auch wenn du noch so sehr versuchst mir einzureden das Träume
das sind, warum wir im leben voran kommen, macht es für mich keinen Unterschied.
Meine Träume existierten nicht mehr und nun hör auf mit diesem Mist, ich will nicht
mehr mit dir darüber diskutieren
Kyo: *leise vor sich hin murmelt* Du musst ja einiges durch gemacht haben, das du
aufgehört hast zu träumen *etwas feuchte Augen bekommt*
Shinya: *Kyos Worte gehört hat, aber nichts dazu sagt* Es ist zeit zu gehen, die
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anderen machen sich bestimmt schon Sorgen um uns
Kyo: Ja du hast recht, wir sollten langsam mal wieder nach hause
Shinya: Geh du schon mal zum Wagen, ich bezahlen nur eben noch die Rechnung
Kyo: Ja ist okay, danke für die Einladung
Shinya: Da nicht für ^_~

~ In der WG ~

Kaoru: Schön das ihr euch wieder beruhigt habt, können wir denn jetzt das Video
gucken und essen, ohne das ihr euch wieder Streitet?
Die: Also, an mir soll's nicht liegen
Toshiya: Und an mir auch nicht
Kaoru: Schön, dann sind wir uns ja einig *den Film ein legen will* Na Nu, da ist ja noch
ein Video drin und es steht auf Rekord (aufnehmen), habt ihr während eures Streites
vielleicht auch die Fernbedienung des Videorecorders in der Hand gehabt und was
aufgenommen?
Toshiya & Die: ?_? *sich fragend ansehen* *mit den Schultern zucken* Nein....
Kaoru: .....Egal, machen wir ihn halt aus und gucken jetzt einfach unseren Film
Toshiya: Halt! Vielleicht hat ja Shinya oder Kyo etwas einprogrammiert *auf die Uhr
guckt* Ja stimmt, um diese Uhrzeit läuft doch immer die eine TV Serie, die Shinya
sonst immer guckt
Die: Egal, der muss den Schrott eh nicht jeden Tag sehen, hol raus das Teil
Kaoru: Meinst du wirklich? Ich weiß nicht und nachher ist das eine Folge, die sehr
wichtig ist für die drauf folgenden Folgen, um sie zu verstehen
Die: Ach lass mich mal ran *Kaoru wegstößt* *auf Stop drückt und die Kassetten
wechselt* So, war doch ganz einfach
Toshiya: Ich sag nur eins, wenn ich nachher das wieder ausbaden muss Die, dann
Gnade dir Gott
Kaoru: Ich will damit nichts zu tun haben *es mit der Angst bekommt, wegen Shinya's
mecker*
Die: Ach ihr seid solche Waschlappen, was sollte Shinya denn schon großartig mit uns
anstellen?
Toshiya: Wirst ja sehen, wenn er da ist, ich esse dann oben *mit seinem Teller nach
oben schnellt*
Kaoru: Ich gehe lieber mit, bevor ich hier noch mit reingezogen werde *Toshiya
hinterher schnellt*
Die: Solche Feiglinge und so etwas nennt sich Mann

~ Im Auto bei Shinya & Kyo ~

Auf dem Weg raus zum Wagen, schossen mir einige Fragen durch den Kopf, aber ich
dachte mir das ich die Antworten zu gegebenen Zeitpunkt schon noch erfahren
würde.
Nachdem Shinya die Rechnung bezahlt hatte und wir uns auf den Heimweg gemacht
hatten, sprachen wir während der ganzen Fahrt kein einziges Wort miteinander.
Aber als wir dann zu hause ankamen und ich gerade aussteigen wollte, hielt Shinya
mich am Arm fest.

Shinya: Kyo ich wollte nur sagen, das es mir leid tut, wegen meiner Sturheit vorhin und
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ich möchte gerne dass das unter uns bleibt, sonst kommen wieder komische
Bemerkungen und auf die kann ich gut verzichten
Kyo: Kein Problem, es war ja auch nicht deine Schuld, ich hätte halt nicht so neugierig
sein sollen und dir diese Fragen stellen sollen. Ich muss mich eher dafür
entschuldigen, bitte verzeih
Shinya: Dir ist schon verziehen und danke. So und nun las uns rein gehen, sonst
werden die anderen noch misstrauisch und denken sonst was ^^
Kyo: *nick und mit Shinya rauf zur Haustür geht*
Shinya: Na Nu oO"", wieso ist die Haustür denn nicht zu und nur angelehnt?
Kyo: Vielleicht ist ja wer eingebrochen! *dabei mit den Schultern zuckt*
Shinya: Komm, ich höre den Fernseher, lass uns nachsehen ob Die noch dort ist, ich
will mir gar nicht ausmalen, was passiert ist wenn
Kyo: *nick und versteckt Shinya hinter her schleicht*
Shinya: *die Wohnzimmertür auftritt* (war nur angelehnt, es soll ja nichts zu Schaden
kommen) Keine Bewegung!!! *brüll*
Die: *vor Schreck aus dem Sessel hochfährt, kreischt, die Chips Tüte fallen lässt und
die Hände hoch hält* Bitte nicht schießen, ich habe mein Testament noch nicht
geschrieben und ich wollte doch alles meinen Freunden vermachen
Shinya: Hey, so weit ist es denn auch noch nicht, ich habe nur versucht etwas lauter zu
sein, damit die Einbrecher verschwinden, weil die Haustür offen stand
Die: Was Einbrecher hier!? *vor schreck in Kyos Arm springt*

Kaoru und Toshiya die den Schrei von Die und das brüllen von Shinya gehört hatten,
sprangen auf und liefen so schnell wie sie konnten die Treppen runter und rannten zu
uns ins Wohnzimmer.

Kaoru & Toshiya: *völlig ausser Atem sind* (nicht von dem was ihr jetzt denkt, sondern
vom laufen...XD) Was ist denn hier los, warum hast du so gebrüllt Shinya und du so
geschrien Die? Und überhaupt warum sitzt Die auf Kyos Arm?
Shinya: Na ja, Kyo und ich kamen nach hause und die Haustür war nicht zu und da
dachten wir, dass hier eingebrochen wurde. Wir haben dann den Fernseher gehört
und sind rein geplatzt und ich habe nur "keine Bewegung" gesagt
Die: Gesagt? O_Ô Du meinst wohl eher geschrien *immer noch bei Kyo auf dem Arm
sitzt*
Kaoru: *sich an die Stirn fässt* Oh man, wenn das bei einem wirklichen Einbruch mal
passieren sollte, dann läuft der Einbrecher garantiert freiwillig ohne seine Beute
davon. Denn ihr seit der reinste Einbrecherschreck und da würde ich wirklich davon
laufen. Ich habe die Tür vorhin vergessen zu zumachen, weil die beiden Herren hier,
wieder einmal Streiten mussten und ich sie besänftigen musste *dabei auf Toshiya
und Die deutet*
Toshiya & Die: ........ -.- *kein Kommentar dazu abgeben*
Shinya: Ah verstehe, na ja dann ist's ja gut, das keiner hier eingebrochen ist ^^
Kyo: *Die immer noch auf dem Arm hat* *schon leicht Rot anläuft* *die Luft schon
etwas anstrengender auspustet*
Shinya: Oh Kyo, warte ich helfe dir, *Die von seinen Arm entfernt* man Die kannst du
vielleicht mal Mitdenken zur Abwechslung
Die: Oh sorry Kyo >_<
Kyo: X___X Kein Problem *schon fast am Boden lag*
Die: Okay, dann ist ja alles geklärt und ich kann endlich meinen Film weiter gucken
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Shinya: *auf die Uhr guckt* O_O" Bitte sag nicht, das du einen Videofilm guckst!?
Die: Doch warum?
Shinya: War bevor du den Film geguckt hast, eine andere Kassette im Recorder?
Die: Ja und sie hat einfach aufgenommen, ohne das wir irgendwas eingeschaltet
hatten
Shinya: Bist du vielleicht mal auf die Idee gekommen das, das meine Kassette ist und
ich meine Serie aufgenommen habe, gerade weil ich sie heute nicht gucken konnte!?
*die Wut die er empfand mit in die Stimme einbringt*
Die: Oh....wirklich? Ist mir gar nicht eingefallen! Sorry! *das ironisch gemeint hat und
sich seiner Tat völlig bewusst ist*
Shinya: >>ich rege mich nicht auf, nein ich rege mich nicht auf...<< Wuhhaaa... *auf Die
stützt und ihn würgt* Du elender Mistkerl, du nimmst ja gar keine Rücksicht auf deine
Freunde, was? Na das zahle ich dir heim
Die: *schon leicht blau anläuft* Hilf....e Freu....nde....*schon das würgen kriegt*
Kaoru: Komm Toshiya, die kommen schon ohne uns klar, wir haben ja mit dieser
ganzen Sache nichts zu tun
Toshiya: *nick und Kaoru hinterher geht*
Kyo: Ihr könnt ihn doch nicht einfach mit Shinya allein lassen *sich in das geschehen
einmischt* Komm Shinya es reicht, er hat es verstanden und macht es auch bestimmt
nicht wieder! Oder? *Die der schon kurz vorm abdanken ist dabei ansieht*
Die: *versucht zu nicken* J........a *haucht*
Shinya: Gut....*ihn los lässt* ....ich hoffe du bist dir jetzt dessen bewusst, was es heißt
mich zu unterdrücken
Die: *auf den Knien gekrümmt vor Shinya sitzt* *nach Luft ächzt* Ja......*sonst nichts
mehr sagen kann*
Shinya: Gut.... *an Die und Kyo vorbei geht und rauf in sein Zimmer geht*
Kyo: *sich zu Die runter beugt* (obwohl er es kaum noch nötig hat sich runter zu
beugen, da er ja schon klein genug ist XD......okay ich hör ja schon auf... bitte nicht
hauen u_u) Und geht es wieder?
Die: Ja danke, wärst du nicht gewesen, hätte ich garantiert ins Gras gebissen
Kyo: Keine Sorge, ich bin ja da und da kann euch allen nichts passieren ^^
Die: ^^ Gott sei dank
Kyo: Warte ich hol dir ein Glas Wasser *in die Küche renn, sich ein Glas schnappt und
Wasser rein füllt* *wieder zurück ins Wohnzimmer rennt und Die das Glas in die Hand
drückt*
Die: *das Glas danken entgegennimmt* Danke Kyo *einen Schluck daraus nimmt*
Kyo: Und besser?
Die: Ja viel besser, danke noch mal
Kyo: Ja ist schon okay ^^, komm wir setzen uns aufs Sofa *Die unter den Arm greift
und ihm aufhilft*
Die: *nickt* *sich mit Kyo aufs Sofa fallen lässt* Und meinst du, du könntest mir hier
weiter Gesellschaft leisten? Ich glaube, wenn Shinya merkt, dass ich hier allein sitze,
dann greift er mich vielleicht wieder an, man weiß ja nie
Kyo: Keine Angst, ich bleibe hier und pass auf dich auf ^^
Die: Das ist nett, domo arigatou ^^
Kyo: Ist schon okay ^^

~ Fortsetzung Folgt ~ End of Part 5 ~
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